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Herren Hessenliga Gr. Süd-West

TTC Hausen 1975 : TV 1894 Braunfels 
Samstag, 05.11.2022, 18:30 Uhr

Schneider und Schneider bleiben gegen den TTC Hausen 
1975 ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 4 Stunden stand der 9:4-Auswärtserfolg des TV 1894
Braunfels im Spiel der Herren Hessenliga Gr. Süd-West beim TTC Hausen 1975 endgültig fest.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Einen Zähler für das Team verpassten Laux /
Horn bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen Schneider / Strasser. Nach gewonnenem
ersten Satz gaben nachfolgend Wagner / Wagner das Spiel gegen Mengel / Lattermann noch aus
der Hand und verloren mit 11:7, 12:14, 5:11, 10:12. Einen Zähler für die Gäste mussten Otterbach /
Tamoschus bei der 1:3-Niederlage gegen Schneider / Krämer hinnehmen. Nach den ersten Partien
gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von
0:3 an den Tisch. Chancenlos war Sebastian Laux gegen Tobias Schneider nicht, aber mehr als ein
4:11, 11:8, 6:11, 4:11 sprang nicht heraus. Christopher Horn bekam es nun mit Michael Mengel zu
tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Christopher Horn am Ende mit 3:2 ins
Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Kurze Zeit später ging es beim
Stand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Tobias Wagner beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Christian Schneider.
Chancenlos war Kai Otterbach gegen Fritz Lattermann nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz
sprang nicht heraus. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:6 an
der Reihe. Völlig ungefährdet war danach der Sieg von Andre Tamoschus gegen Nico Strasser
nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:7, 11:7, 10:12, 12:10 nicht verloren. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Beim 3:0-Erfolg
gelang es Christian Wagner den Gastspieler Benjamin Krämer in die Schranken zu weisen und
einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Das war ein souveräner Sieg. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 3:6. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste
Sebastian Laux bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Michael Mengel. Bei der
folgenden 1:3-Niederlage gegen Tobias Schneider hatte Christopher Horn nur im ersten Satz eine
Chance. Recht kurzen Prozess machte wenig später Tobias Wagner beim 3:0 mit Fritz Lattermann.
Der neue Zwischenstand war 4:8. Zwischenzeitlich konnte Kai Otterbach zwar einen Satz für sich
entscheiden, verlor das Spiel gegen Christian Schneider, in das er als Außenseiter gegangen war,
aber trotzdem deutlich mit 1:3. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:4-Auswärtssieg
somit sichergestellt.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 12.11.2022 gegen
den VfR Fehlheim 1929 II, während der TV 1894 Braunfels am 12.11.2022 gegen den
Tischtennisclub Elz II antritt.

 Statistik:
 TTC Hausen 1975

Doppel: Laux / Horn 0:1, Wagner / Wagner 0:1, Otterbach / Tamoschus 0:1 
Einzel: S. Laux 0:2, C. Horn 1:1, T. Wagner 1:1, K. Otterbach 0:2, A. Tamoschus 1:0, C. Wagner 1:0 

 TV 1894 Braunfels
Doppel: Mengel / Lattermann 1:0, Schneider / Strasser 1:0, Schneider / Krämer 1:0 
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Einzel: M. Mengel 1:1, T. Schneider 2:0, F. Lattermann 1:1, C. Schneider 2:0, B. Krämer 0:1, N.
Strasser 0:1


